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Das Sparschwein geschlachtet
In die Gaststätte "Zum Pitter" in den, dass keine Kampfroboter
Grengel hatten Margarete und oder ähnlich problematisches
Michael Arendt Schüler der Fin- Spielzeug auf der Wunschliste
kenbergschule und den Nikolaus stand. Daher hatte Nikolaus Motz
eingeladen. 17 Kinder aus den auch keine Probleme, wie in den
Klassen eins, zwei und drei beka- vielen Jahren zuvor die Wünsche
men dort von denWirtsleutenKa- derKinder zu erfüllen.Er legte für
tharina und Peter Gaborik eine jedes sogar noch ein Tüte mit Sü-
warme Mahlzeit und vom Niko- ßem dazu. Gekauft hat. die Ge-
laus (Hans Motz) Gl<schenke.Das schenke Margarete Arendt, die
seien aber nicht irgendwelche, in der Gaststätte seit 20 Jahren ein
sagte Klassenlehrerin Elke Sparschweinaufstellt, dasdann im
Tränklein. "Die Kinder konnten Laufe eines Jahres von den Gästen
sich aus einerListe von Spielzeug, gefüttert wird. "Den größten Teil
die wir ihnen vorgeschlagen ha- des Geldes steuert allerdings mei-
ben; etwas wünschen", erklärte rie Mutter Margret Schaub
sie.Dabei sei darauf geac~tetwor- bei." (rs)
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